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QR-Codescannen&Beitragonline lesen

Liebe Leserinnen und Leser,

werden Sie Teil dieser Zeitschrift und ver-
öffentlichen Sie Ihre Arbeit in Die Anaes-
thesiologie!

Wenn Sie sich jetzt fragen, warum Sie
das tun sollten, und was Sie persönlich
davon haben, in Die Anaesthesiologie zu
publizieren, dann lesen Sie weiter.

Publizierenmitmaximaler Reichweite.
In dieser Zeitschrift wurden, verteilt auf
12 Ausgaben im Jahr 2023, 41 Originalar-
beiten, 28 Kasuistiken, 17 Übersichtsarbei-
tenund12CME-Artikelund12Leitthemen-
beiträge publiziert – und gelesen. Bei der
Form des Lesens hat sich der Schwerpunkt
im Laufe der Zeit verschoben. Zwar wer-
den weiterhin knapp 3500 gedruckte Ex-
emplare in den deutschsprachigen Raum
versandt, aber derGroßteil der Inhaltewird
online gelesen. Neben den persönlichen
Zugängen bieten, auch international, alle
großen Kliniken und Bibliotheken Zugriff
auf die Inhalte der Zeitschrift an, stolze
15.000 Nutzerinnen und Nutzer konnten
wir allein im letzten Jahr für unsere Inhalte
interessieren. Bemerkenswert ist auch die
Zahl der Downloads: Artikel, die in Die
Anaesthesiologie veröffentlicht werden,
werden seit 2020 jährlich über 600.000-
mal heruntergeladen, gespeichert und ge-
nutzt – Tendenz steigend.

Fortschritt dort publizieren, wo er ent-
steht. Sicherlich sind die oben genann-
ten Zahlen im Vergleich zu internationalen

Journalen nur ein Ausschnitt. Dafür aber
ein sehr wichtiger: In Die Anaesthesiolo-
gie publizieren Sie Ihre Studien zu neuen
und aktuellen Entwicklungen im Fach, Ih-
re Fallberichte und Ihre ausgearbeiteten
Übersichtsarbeiten dort, wo sie auch ge-
lesen werden und unmittelbar nachvoll-
ziehbar sind. Oft sind Erkenntnisse, die
in hochrangigen internationalen Fachzeit-
schriften publiziert werden, nur bedingt
auf unsere Strukturen und Systeme über-
tragbar. Die Anaesthesiologie ist daher so
wichtig, weil sie die hiesigen Besonderhei-
ten im Fachgebiet widerspiegelt.

Die Publikation den Bedürfnissen an-
passen. Die Anaesthesiologie versteht
sich auch als Fortbildungsorgan: Über-
sichtsartikel, CME-Beiträge und Leitthe-
men ermöglichen den Leserinnen und Le-
sern, sich auf hohem Niveau über aktuelle
relevante Entwicklungen zu informieren.
Ausgewiesene Expertinnen und Experten
werdendaherzuPublikationeneingeladen
oder stellen ihre neuesten Arbeiten vor.
Mit der hohen Reichweite der Zeitschrift,
dem stabilen Impact Factor (seit 2019
über 1 – Tendenz steigend [1]) und der
Listung in PubMed, übrigens als einzige
anästhesiologische Zeitschrift im deutsch-
sprachigen Raum, ist die Zeitschrift aber
auch ein attraktives Forum für Autorinnen
und Autoren, die ihre Forschungsergeb-
nisse präsentieren möchten. Und dies ist
gerade mit der Listung in PubMed noch
erfolgreicher möglich, wenn die Publika-
tion in englischer Sprache erfolgt. Um in
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Abb. 18 Seite der DEAL-Vereinbarungmit der
Tabelle der teilnehmenden Institutionen

diesem Spannungsfeld allen gerecht zu
werden, können Originalarbeiten auch in
englischer Sprache eingereicht werden.
Deutschsprachige Autorinnen und Auto-
ren, die auf Englisch publizieren, haben
zusätzlich die Möglichkeit, in englischen
Beiträgen eine ausführlichere deutsche
Zusammenfassunganzubieten. So können
sich auch deutschsprachige Leserinnen
und Leser entsprechend informieren.

» Maximale Reichweite durch
PubMed-Listung, Impact Factor und
Open access

Möglichkeit zu Open Access. Seit 2020
besteht die Option, frei eingereichte wis-
senschaftliche Arbeiten – also vor allem
Originalarbeiten und Kasuistiken – in Die
Anaesthesiologie über das Projekt DEAL
[2] open access zu publizieren, ohne dass
die Autorinnen und Autoren dies selbst
finanzieren müssen. Das Projekt DEAL ist
eine Vereinbarung der deutschen Wissen-
schaftsorganisationen mit ausgewählten
Verlagen und verfolgt das Ziel, den Zu-
gangzuVerlagsinhalten zu erleichtern und
das Open-Access-Publizieren zu fördern.
Die Zugehörigkeit des korrespondieren-
den Autors bzw. der korrespondierenden
Autorinzueiner teilnehmenden Institution
wird im Produktionsprozess automatisch
erkannt. Ob Ihre Institution am DEAL-Ver-
trag teilnimmt, entnehmen Sie bitte der
Tabelle der teilnehmenden Institutionen
(QR-Code, . Abb. 1).

Der edukative Teil der Zeitschrift, ein-
schließlich des regelmäßigen Leitthemas
und der CME-Beiträge, sowie andere Ru-
briken, die von der Redaktion geplant und
eingeladen werden, fallen nicht unter den
DEAL-Vertrag. Diese Beiträge können aber

Abb. 28Hilfreiche Link-Sammlung für junge
Autorinnen undAutoren

weiterhin auf dem üblichen Weg openac-
cessgegenZahlungder „ArticleProcessing
Charge“ publiziert werden.

Förderung junger Autorinnen und Au-
toren. Vielleicht sind Sie, liebe Leserinnen
und Leser, noch relativ neu in der Welt des
Publizierens und fragen sich, ob Sie von
diesemEditorial angesprochenwerden. Ja,
wir meinen auch Sie!

Schriftleitung, Herausgeber:innen und
Verlag freuen sich ganz besonders, neue
Autorinnen und Autoren begrüßen zu
dürfen. Wenn Sie noch keine Publikations-
erfahrung haben, empfehlenwir Ihnen die
kostenlose Seite www.springermedizin.
de/kurse-rund-ums-publizieren (QR-Code
. Abb. 2a) mit 3 interaktiven Kursen
rund um das Verfassen einer Publikation
und die Begutachtung sowie die Seite
www.springermedizin.de/schreiben (QR-
Code . Abb. 2b) mit vielen rechtlichen
Informationen, Tipps und Tricks zu Bild-
rechten und Statistiken. Die offiziellen
Richtlinien und Musterbeiträge für die Pu-
blikation speziell in Die Anaesthesiologie

finden Sie unter https://link.springer.com/
journal/101/submission-guidelines (QR-
Code.Abb. 2c). Hier finden Sie auchwert-
volle technische Hinweise zur Einreichung
Ihres Manuskripts.

Peer Review zur Qualitätssicherung.
Neben der Unterstützung bei forma-
len Fragen erhalten Sie auch wertvolle
inhaltliche Rückmeldungen und Hilfestel-
lungen. Nahezu alle Manuskripte werden
in das Begutachtungssystem Editorial Ma-
nager hochgeladen und dort von den
Herausgeber:innen der zuständigen Ru-
briken entgegengenommen, betreut und
zur Begutachtung an ausgewiesene Ex-
pert:innen der jeweiligen Fachgebiete
weitergeleitet. So erhalten Sie wertvolle
Unterstützung für Ihre Arbeit und können
das Manuskript vor der Veröffentlichung
optimieren.

Uns ist bewusst, dass – gerade bei einer
Einreichung für die Rubrik Originalien und
Kasuistiken – der Zeitfaktor relevant ist.
Hier konnten Autorinnen und Autoren in
den letzten Jahren im Schnitt nach einem
Monat mit den hilfreichen Anmerkungen
derGutachter:innen rechnen, die Entschei-
dung über die Annahme des Manuskripts
erfolgte dann nochmal schneller.

Die Rubriken auf einen Blick. In . Tab. 1
sind alle Rubriken der Zeitschrift zusam-
mengefasst.AufeinenBlickfindenSieerste
Informationen zu den formalen Anforde-
rungen und Hinweise, wie Sie Ihren Artikel
einreichen können. Da sich das Editori-
al Board der Zeitschrift jährlich trifft, um
die Übersichtsrubriken zu planen, kann es
manchmal zu Überschneidungen mit ge-
plantenManuskriptenkommen, insolchen
Fällen wird die Redaktion auf Sie zukom-
men und eine Lösung finden.

Fazit für die Praxis. Mit einer Publikation
in Die Anaesthesiologie erzielen Sie eine
maximaleReichweite für IhrenBeitragzum
Wissenszuwachs und Ihre Forschungser-
gebnisse. Alle Vorteile und Möglichkeiten
auf einen Blick:
– hohe Reichweite gedruckt und digital –

über das Fachgebiet hinaus,
– kostenfreie Open-Access-Publikation

über DEAL,
– PubMed-Listungaller Artikel unddamit

internationale Sichtbarkeit,
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Tab. 1 Übersicht über die Rubriken vonDieAnaesthesiologie
Rubrik Ziel der Rubrik Struktur Zusammen-

fassung
Umfang Einreichung

Originalien Darstellung von Methoden und Er-
gebnissen eigener Untersuchungen
oder Studien und Diskussion dersel-
ben. Originalarbeiten können nur als
Erstpublikation eingereichtwerden

Hintergrund und Fragestellung
Studiendesign und Untersuchungs-
methode
Ergebnisse
Diskussion
Fazit für die Praxis

Gegliedert; in
Deutsch und
Englisch
Umfang: max.
1800 Zeichen
inkl. LZ
(Zusammen-
fassung in
Zweitsprache
darf länger
sein)

Gesamt-
umfang:
ca. 25.000
Zeichen

Freiein-
reichung
möglich
Editorial
Manager

Übersichten in folgen-
den Schwerpunkten:
Allgemeinästhesie
Intensivmedizin
Notfallmedizin
Klinische Pharmako-
logie
Palliativmedizin
Regionalanästhesie
Patientensicherheit
Qualitätsmanage-
ment und Medizin-
ökonomie

Übersichten bieten eine kritische
Zusammenstellungund Diskussion
relevanter wissenschaftlicher Er-
gebnisse. Neben der Vermittlung
von Hintergrundwissen liegt der
Schwerpunkt auf der Bewertung und
der Formulierung von Handlungs-
empfehlungen. Es kann sich sowohl
um native als auch systematische
Übersichtsarbeitenhandeln

Hinführung zum Thema
Eigene Gliederung
Fazit für die Praxis

Gegliedert; in
Deutsch und
Englisch
Umfang: max.
1800 Zeichen
inkl. LZ

Gesamt-
umfang:
ca. 25.000
Zeichen

Freiein-
reichung
möglich
Editorial
Manager

CMEWeiterbildung CME-Beiträge vermitteln gesicher-
tesWissen aus interdisziplinärer
Sicht. Diese Rubrik ist kein Forum zur
DiskussionwissenschaftlicherHy-
pothesen, sondern beschränkt sich
auf praxisrelevante Informationen.
Am Anfang des Beitrags werden die
Lernziele als Aufzählung herausge-
hoben. Diese werden idealerweise
im abschließenden „Fazit für die Pra-
xis“ wieder aufgegriffen und in den
10 Zertifizierungsfragen abgefragt
(Bitte beachten Sie für die Fragen die
separatenHinweise über die oben
verlinkten „Submission Guidelines“)

Lernziele
Hintergrund
Eigene Gliederung
Fazit für die Praxis
10 CME-Fragen
>> Ein Template kann bei der
Redaktion erbetenwerden

Gegliedert; in
Deutsch und
Englisch
Umfang: max.
1800 inkl. LZ

Gesamt-
umfang:
ca. 25.000
Zeichen

Diese Rubri-
kenwerden
geplant.
Ihre Vor-
schläge für
Themen
nimmt die
Redaktion
gern entge-
gen
Editorial
Manager

Kurzbeiträge

Kasuistiken Kurze Fallbeschreibungen, die sich
auf den Fall beschränken und kei-
ne Literaturdiskussion beinhalten.
Sie weisen auf interessante Fallbei-
spiele hin und stellen für diese die
Besonderheit in der klinischen Pra-
xis, Fallstricke der Diagnostik und
ungewöhnliche Krankheits- und
Behandlungsverläufe dar

Anamnese
Befund
Diagnose
Therapie und Verlauf
Diskussion

Keine Gesamt-
umfang:
ca. 8000
Zeichen

Freiein-
reichung
möglich
Editorial
Manager

Journal Club Kommentar herausragender Pub-
likationen aus der internationalen
Fachliteratur. Über die Rubrik wird
so die unkomplizierteUmsetzung
neuester Forschungsergebnisse in
die tägliche Praxis ermöglicht

Zusammenfassung der Originalar-
beit, entsprechend der originalen
Struktur
Kommentar zur Studie, gliedern in:
Kritische Betrachtung des Studi-
endesigns, kritische Deutung der
Ergebnisse, Positionierung der Un-
tersuchung, Diskussion anderer
Untersuchungen, Ausarbeitung der
Praxisrelevanz
„Fazit für die Praxis“
>> Ein Template kann bei der
Redaktion erbetenwerden

Keine Gesamt-
umfang:
ca. 8000
Zeichen (Li-
teratur, Ta-
bellen und
Abbildungs-
legenden
sind dabei
bitte mitzu-
zählen)

Freiein-
reichung
möglich per
Mail an die
Redaktion

Die Anaesthesiologie 3
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Tab. 1 (Fortsetzung)
Rubrik Ziel der Rubrik Struktur Zusammen-

fassung
Umfang Einreichung

Was ist neu . . . Das Format bietet die Möglichkeit,
zu den Rubriken (s. Übersichten) kur-
ze Neuerungen zu publizieren und
auf neuste Entwicklungen hinzuwei-
sen

Hinführung zum Thema
Das ist neu!
Fazit für die Praxis
>> Ein Template kann bei der
Redaktion erbetenwerden

Keine Gesamt-
umfang:
ca. 5000
Zeichen

Freiein-
reichung
möglich per
Mail an die
Redaktion

Aktuelle Forschung Suchen Sie Studienteilnehmer:innen
oder wollen Sie Ihre aktuelle Stu-
die der deutschen Leserschaft vor-
stellen? Dann ist diese Rubrik Ihre
Möglichkeit

Ein Templatemit den Struktur-
vorgaben kann bei der Redaktion
erbeten werden oder auf www.
springer.com/101 eingesehenwer-
den

Keine Gesamt-
umfang:
ca. 8000
Zeichen

Freiein-
reichung
möglich per
Mail an die
Redaktion

Medizinrecht Medizinrechtbeiträge befassen sich
mit den Themenbereichen Begut-
achtung, Schlichtung und Patienten-
sicherheit. Ziel ist, Handlungsemp-
fehlungen zu formulieren und zu
bewerten. Es sind zwei Beitragsvari-
antenmöglich
– Kurzübersichten
– Schlichtungsfälle

Kurzübersichten
Hinführung zum Thema
Eigene Gliederung
Fazit für die Praxis
Schlichtungsfälle
Hinführung zum Thema
Kasuistik
Kommentar/Diskussion
Fazit für die Praxis

Keine Gesamt-
umfang:
ca. 10.000
Zeichen
(Literatur,
Tabellen
und Abbil-
dungsle-
genden sind
dabei bitte
mitzählen)

Diese Rubri-
kenwerden
geplant.
Ihre Vor-
schläge für
Themen
nimmt die
Redaktion
gern ent-
gegen per
Mail an die
Redaktion

Leserbrief Ihre Möglichkeit, um auf publizierte
Beiträge in der Zeitschrift zu reagie-
ren. Bitte achten Sie bei Leserbriefen
auf die sachliche Ebene und kon-
struktive Hinweise
Der Autor/die Autorin des Origi-
nalartikels bekommt immer die
Möglichkeit zur Erwiderung. Der
Leserbrief kann dazu anonymisiert
weitergeleitetwerden

Titel spiegelt die Aussage des
Leserbriefs wider (nicht „Leserbrief
zu.“)
Literaturangaben zum Originalarti-
kel
Ihr Kommentar in Briefform

Keine Gesamt-
umfang:
ca. 3000
Zeichen inkl.
LZ

Nur Freiein-
reichung per
Mail an die
Redaktion

Für die Einreichung im Editorial Manager gehen Sie bitte auf www.editorialmanager.com/dean

– Möglichkeit, Originalarbeiten in engli-
scher Sprache zu veröffentlichen,

– Unterstützung durch den Verlag im
gesamten Publikationsprozess,

– hoch angesehene Expert:innen bei der
Begutachtung.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Ihre
Ines Wolff
Rolf Rossaint und
Bernhard Zwißler

Korrespondenzadresse

Dr. Ines Wolff
Redaktion Die Anaesthesiologie, Fachzeit-
schriften Medizin, Springer Medizin Verlag
GmbH
Europaplatz 3, 69115 Heidelberg, Deutschland
ines.wolff@springer.com

Interessenkonflikt. I.Wolff ist Redakteurin der
ZeitschriftDie Anaesthesiologie. B. Zwißler und
R. Rossaint sindSchriftleiter vonDie Anaesthesiologie
undgeben an, dass kein Interessenkonflikt besteht.
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